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338 DER SCHWEIZER SOLDAT 1533

marquabies et c'est avec joie que le peuple suisse, qui a
garde ä la pratique du tir toute son admiration malgre l'at-
traction qu'exercent sur lui d'autres sports plus spectaculai-
res, ä saluer leurs victoires qui consacrent d6finitivement la
Suprematie suisse dans l'art du tir. La Suisse ronrande et
Geneve en particulier s'honorent de possdder apres Revilliod
de Bude un champion du monde de la classe de Demierre.

Armeetruppen: Pout.-Bat. 2 vom It), bis 22. Juli,
Mineur-Kp. 3 vom 17. bis 29. Juli.
Mineur-Kp. 4 vom 31. Juli bis 12. August.
Tg.-Kp. 7 vom 17. bis 29. Juli.
Tg.-Kp. 8 vom 3. bis 15. Juli.
Funker-Kp. 3 vom 3. bis 15. Juli.
Sanitätszüge 1—4 vom 3. bis 15. Juli.

Schulen a Kur5E.

H • ECOLES & COUR5.
Rekrutenschulen.

Radfahrer: vom 12. Juli bis 16. September, Winterthur.
Artillerie: vom 28. Juli bis 12. Oktober, Frauenfeld,

vom 14. Juli bis 28. September (Ballon-Kp.), Bern,
vom 21. Juli bis 5. Oktober, Monte Ceneri.

Offiziersschulen.
Artillerie: vom 14. Juli bis 28. Oktober, Thun und andere.
Genietruppe: vom 14. Juli bis 28. Oktober, Brugg und Thun.
Fliegertruppe: Pilotenschule II. Teil vom 31. Juli bis 28. Ok¬

tober, Diibendorf.
Beobachterschule vom 31. Juli bis 28. Oktober, Diiben¬

dorf.
Sanitätstruppe: vom 4. Juli bis 19. August, Basel.

Unterofiiziersschulen.
Infanterie:
1. Division: W.K. vom 14. bis 26. Juli, U.-O.-S. vom 26. Juli

bis 16. August, Lausanne.
2. Division: W.K. vom 14. bis 26. Juli, U.-O.-S. vom 26. Juli

bis 16. August, Colombier.
Sanitätstruppe: Gefreitenschule vom 21. Juli bis 19. August,

Basel.
Wiederholungskurse.

/. Division: I.-R. 3 vom 31. Juli bis 12. August.
Schiitzen-R. 4 vom 31. Juli bis 12. August.
F.-Art.-R. 2 vom 31. Juli bis 12. August.
Sap.-Bat. 1 vom 24. Juli bis 5. August.
San.-Abt. 1 (San.-Kpn. I, II, III/l vom 3. bis 15. Juli.

3. Division: Tg.-Kp. 3 vom 10. bis 22. Juli.
Geb.-Tr.-Kol. 1/3 vom 13. bis 25. Juli.

4. Division: Geb.-Tr.-Kol. 1/4 vom 24. Juli bis 5. August.
5. Division: Geb.-Tr.-Kol. 1/5 vom 17. bis 29. Juli.
6. Division: F.-Art.-Abt. 23 (Bttrn. 53, 54) vom 7. bis 22. Juli.

Geb.-Art.-Abt. 6 vom 7. bis 22. Juli.
Art.-Beob.-Kp. 6 vom 14. bis 29. Juli.
Vpf.-Abt. 6 vom 24. Juli bis 5. August.
Geb.-Tr.-Kol. 1/6 vom 10. bis 22. Juli.

Festungsbesatzungen: Geb.-Sap.-Kp. 7 vom 3. bis 15. Juli.
Seh. Mot.-Kan.-Bttr. 24 vom 10. bis 25. Juli.
Seil. Mot.-Kan.-Bttr. 25 vom 12. bis 27. Juli.
Geb.-Sap.-Kp. 8 vom 17. bis 29. Juli.

Armeetruppen: Sch. F.-FIb.-Abt. 3 vom 28. Juli bis 12. August.
Sch. Mot.-Kan.-Abt. 6 vom 28. Juli bis 12. August.
Ballon-Kp. 3 vom 28. Juli bis 12. August.
Scheiw.-Kp. 1 vom 28. Juli bis 12. August.
Pont.-Bat. 2 vom 10. bis 22. Juli.
Mineur-Kp. 3 vom 17. bis 29. Juli.
Mineur-Kp. 4 vom 31. Juli bis 12. August.
Funker-Kp. 3 vom 3. bis 15. Juli.
Flieger-Kp. 4 vom 3. bis 18. Juli.
Flieger-Kp. 5 vom 18. Juli bis 2. August.

Landwehr.
/. Division: Sanitäts-Kp. V/1 vom 3. bis 15. Juli.

Feld-Lazarett 1 vom 3. bis 15. Juli.
San.-Transp.-Abt. 1 vom 3. bis 15. Juli.

4. Division: l.-Sm.-Kol. 4 vom 15. bis 27. Juli.
Artillerie: F.-Art.-Pk.-Kp. 23 vom 10. bis 22. Juli.

F.-Art.-Pk.-Kp. 24 vom 31. Juli bis 12. August.
Geb.-Art.-Pk.-Kp. 6 vom 10. bis 22. Juli.
Art.-Sm.-Kol. 6 vom 21. Juli bis 2. August.
Vpf.-Kp. I, II/6 vom 24. Juli bis 5. August.
Geb.-Vpf.-Kp. 1II/6 vom 24. Juli bis 5. August.
Vpf.-Kp. IV/6 vom 24. Juli bis 5. August.

Festungsbesatzungen: Sch. Mot.-Kan.-Bttr. 24 vom 10. bis
22. Juli.

Sch. Mot.-Kan.-Bttr. 25 vom 12. bis 24. Juli.
Geb.-Sap.-Kp. 8 vom 17. bis 29. Juli.

Stellungnahme des Zentralvorstandes zu den
Anträgen von Unterverbänden und Sektionen
an die Delegiertenversammlung 1933 in Genf

Anträge siehe letzte Nummer.

WaatlHündischer Kantonalverband.
a) Der Zentralvorstand ist der Auffassung, daß im

SUOV schon heute zu viel Auszeichnungen abgegeben
werden. Eine Vermehrung derselben und die damit
verbundenen finanziellen Konsequenzen wären nicht zu
verantworten. Der Zentralvorstand beantragt Ablehnung.

b) Allen Wehrmännern in Uniform ist die gleiche
Pflicht iiberbunden. In der Volksgemeinschaft der Armee
sollen keine Unterschiede gemacht werden durch
Einführung privater Abzeichen, die nur für einen Teil der
Wehrmänner bestimmt wären. Die Mitglieder des SUOV
sollen sich bestreben, im Dienste durch tadellose
Pflichterfüllung und vermehrtes Können hervorzutreten, dann
haben sie kein besonderes Abzeichen nötig. Der
Zentralvorstand beantragt einstimmig Ablehnung.
Neuetiburgischer Kantonalverband.

Die Skiwettläufe des SUOV bilden einen Bestandteil

der Schweiz. Unteroffizierstage. Eine Vermehrung
der ersteren brächte große finanzielle Konsequenzen, die
zu vermeiden sind, weil die Skiwettläufe nur von einem
verhältnismäßig kleinen Teil unserer Sektionen besucht
werden können. Es liegt in der Hand der Unterverbände,
Skianlässe in vermehrtem Maße durchzuführen, wenn
das Bedürfnis hierzu vorhanden ist. Der Zentralvorstand
beantragt Ablehnung.
Sektion St. Gallen.

Trotz der Würdigung der Tatsache, daß die
Teilnehmer an Eelddienstübungen größere persönliche Opfer
zu bringen haben als an den übrigen Verbandswettkämpfen,

beantragt der Zentralvorstand Ablehnung des
Antrages mit Rücksicht auf die finanziellen Folgen und
die Tatsache, daß wir bereits einen Ueberfluß an
Auszeichnungen haben. Wir wollen wieder in vermehrtem
Maße Veranstaltungen durchführen zu unserer eigenen
Vervollkommnung, nicht um der Auszeichnung willen.

Der Zentralvorstand.

Preavis du Comite central sur les propositions
des groupements et des sections ä l'assemblee
des delegues de 1933 ä Geneve
Propositions voir le dernier nutnero du journal.
Groupement cantonal vaudois.

a) Le Comite central est d'avis, qu'on remet mainte-
nant dejä beaucoup trop de distinctions au sein de

l'ASSO. On lie peut pas justifier une augmentation de

celles-ci, ni les consequences financieres que cela en-
tramerait. Le Comite central propose le rejet.

b) Tous les soldats en uniforme doivent accomplir
les memes devoirs au sein de 1'armee. On ne doit pas creer
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